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Beim Nordportal des Gotthard-Basistunnels hat der Einbau der Bahntechnik

begonnen. Von Erstfeld aus wird in den nächsten vier Jahren ein grosser
Teil der bahntechnischen Installationen wie Fahrbahn, Fahrdraht, Stromversorgung,

Telekommunikations- und Sicherungsanlagen eingebaut.

Seit September 2011 erfolgt der
Einbau der Bahntechnik auch ab dem Bahn-

technik-lnstallationsplatz Rynächt im

Kanton Uri. Der Einbau erfolgt in jedem
Tunnelabschnitt in genau derselben

Reihenfolge. Zuerst werden Bauprovisorien
und Kabel eingebaut. Danach folgt der

Einbau der festen Fahrbahn. Das

Fahrleitungstragwerk wird parallel zur Ausrüstung

der Querschläge eingebaut. Später

folgen Drahtwerk, die Verknüpfung der

Datenpunkte sowie technischen Systeme

und schliesslich die Inbetriebsetzung.

Anspruchsvolle Logistik
Damit die benötigten Komponenten

zur geplanten Zeit am richtigen Ort im

Tunnel zur Verfügung stehen, ist eine

effiziente Materiallogistik unerlässlich.

In den beiden 57 km langen Röhren ist

das Kreuzen, Überholen oder Wenden

mit Pneufahrzeugen unmöglich. Zudem

sind nur die beiden Portale leistungsfähige

Zugänge in das Tunnelsystem.

Deshalb findsn praktisch alle Transporte

auf den Schienen ab den beiden

Installationsplätzen in Erstfeld und Biasca statt.

Mit den fortschreitenden Arbeiten ergeben

sich Distanzen von bis zu 40 km.

Ausgiebige Testfahrten
Als erster Bereich wird die Weströhre

zwischen Faido und Bodio mit den

bahntechnischen Anlagen ausgerüstet.

Auf diesem rund 16 km langen
Abschnitt werden bereits ab 2013 Testfahrten

durchgeführt, die das komplexe

Zusammenspiel aller Systeme testen.

Die Erkenntnisse werden für den Einbau

und die Inbetriebsetzung der weiteren

Strecken des 57 km langen Gotthard-
Basistunnels genutzt.

Nordportal Erstfeid: Bereits vor dem Tunnel müssen

Kabel für die Bahn technik eingezogen werden.

Eine der ersten Arbeiten der Bahntechniker: Der Kabeleinzug in den Tunnelröhren.
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